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Der texanische Abgeordnete Lloyd Doggett brach letzte Woche das Eis, als er als erster amtierender demokratischer Kongressabgeordneter Joe Biden aufforderte, sich von der Präsidentschaftswahl
zurückzuziehen. Ihm haben sich seitdem weitere Abgeordnete angeschlossen:

Abgeordneter Adam Smith aus Washington

Der New Yorker Abgeordnete Jerry Nadler

Der kalifornische Abgeordnete Mark Takano

New Yorker Abgeordneter Joe Morelle

Abgeordnete Angie Craig aus Minnesota

Der Abgeordnete Mike Quigley aus Illinois

Massachusetts Abgeordneter Seth Moulton

Abgeordneter Raúl Grijalva aus Arizona

Barack Obamas ehemaliger Wahlkampfstratege David Axelrod stellte am 7. Juli fest, dass die Demokraten die Wahl 2024 „mit einem Erdrutschsieg“ verlieren werden, wenn Biden ihr Kandidat bleibt.
Zweifellos werden sich weitere führende Demokraten dem wachsenden Chor anschließen, der Biden zum Rücktritt auffordert. Am 8. Juli erklärte Biden jedoch unmissverständlich, dass er nicht
zurücktreten werde.

Puppenspieler: Der konservative Treehouse-Autor Mark Bradman, bekannt als Sundance, sagte scharfsinnig voraus, dass „James Clyburn und Barack Obama die beiden Demokraten sind, die Joe
Biden einseitig aus dem Rennen werfen könnten, indem sie ihm ihre Unterstützung entziehen.“ Der Abgeordnete Clyburn hat bereits seine Unterstützung für Kamala Harris erklärt, falls Biden das
Rennen verlässt.

Dennoch hat Obama seine Unterstützung für Biden nicht zurückgezogen. Da er großen Einfluss in der Regierung Biden hat, könnte Obama zögern, jemanden zu unterstützen, mit dem er nicht eng
zusammengearbeitet hat.

Politischer Krieg: Die amerikanische Politik ist zu einem politischen Krieg zwischen zwei diametral entgegengesetzten Kandidaten geworden: Barack Hussein Obama und Donald John Trump.

In „Was wird passieren, nachdem Trump die Macht zurückerhalten hat?“ erklärt der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, dass Präsident Trump der rechtmäßige Sieger der Wahl 2020 ist. Er
sagte weiter, dass die Bibel die Rückkehr Trumps an die Macht prophezeit, doch diese Rückkehr wird nicht einfach sein. Trump „wird dafür kämpfen müssen. Es muss nicht unbedingt eine militärische
Aktion sein, aber es könnte durchaus sein“, schrieb er.

Diese Vorhersage basiert auf einer Endzeitprophezeiung in 2 Könige 14:26-28. Gott hat Präsident Trump benutzt, um Amerika vor den radikalen marxistischen Kräften zu retten, die es 2016 zerstören
wollten, und nun wird Trump darum kämpfen müssen, das ihm gestohlene Amt bei den Präsidentschaftswahlen 2020 wiederzuerlangen. Wenn in letzter Minute ein neuer politischer Kandidat anstelle
von Joe Biden aufgestellt würde, wäre das eine dramatische Entwicklung in diesem Kampf um Amerika.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie Amerika unter Beschuss, von Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry.
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